
AUSGABE 3                                                                                                           24. Oktober 2020

Samstag, 24.10.2020 - 15:00 Uhr
SSC Phoenix Kisdorf – Büchen-Siebeneichener SV

Samstag, 24.10.2020 - 11:00 Uhr
SSC Phoenix Kisdorf II – SV Hammoor

Landesliga Holstein - Saison 2020 / 2021

Durch einen indirekten Freistoßtreffer von 
Marc Jürgensen gelingt der Anschlusstreffer zum 2:4.

Eichholzer SV – SSC Phoenix Kisdorf 6:3 (3:1)Eichholzer SV – SSC Phoenix Kisdorf 6:3 (3:1)
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Willkommen beim SSC Phoenix Kisdorf e.V.

Liebe Freunde der schönsten Nebensache der Welt,

heute begrüßen wir bei uns am Strietkamp zum 6. Spieltag der Landesliga Holstein das Team 
vom Büchen-Siebeneichener SV sowie deren mitgereiste Fans. Letzte Saison war dieses 
Spiel der Liga-Auftakt und die Gäste entführten mit einem 0:3 alle drei Punkte. Der BSSV geht 
auch diese Saison favorisiert in diese Partie und wir hoffen, dass trotzdem mindestens ein 
Punkt eingefahren werden kann. 

Weiterhin heißen wir das Schiedsrichter-Gespann um Jerrick Christiansen (TSV Kropp)  mit 
seinen beiden Assistenten Philipp Ruback (FC Wiesharde) sowie Jarne Henningsen (SV 
Adelby) herzlich willkommen. Das Spitzenspiel unserer U23 gegen den SV Hammoor leitet 
Marc Olaf Relling vom TuS Alveslohe.

Unsere U23 empfängt heute das Team vom SV Hammoor, welches als Meisterschaftsfavorit 
gehandelt wird. Wir freuen uns auf ein packendes Duell und hoffen auf einen positiven Aus-
gang.

Wir wünschen allen spannende Spiele und viel Spaß bei uns in Kisdorf.
Bitte haltet euch an alle aufgestellten und bekannten Corona-Regeln, damit wir noch mög-
lichst lange einen einigermaßen geregelten Saisonverlauf erleben können.
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4  | Der Verein stellt sich vor

SSC Phoenix Kisdorf e.V.

Ehrenvorsitzender: Carl-Heinz Warner
  
1. Vorsitzender:  Kai Andresen
2. Vorsitzender:  Nico Coldewe
Kassenwart:  Axel Rübner
 
Schriftführer:  Nico Brehm
Jugendwart:  Thomas Maske
Passwesen:  Maurice Andresen
Schiedsrichterobmann: Wilken Boie
Mitgliederverwaltung: Simone Degenhardt
Vereinsbuchhaltung: Monika Lüth
Pressesprecher:  Nico Brehm

Mitgliederzahl:  395

Sportanlage: Strietkamp 25

Adresse:  SSC Phoenix Kisdorf e. V.
  Strietkamp 25, 24629 Kisdorf

Website:   www.ssc-phoenix-kisdorf.de/ 
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|  7Gästekader in Kisdorf am 24.10.2020

1. Reihe v. l.: Silvio Schuster, Julius Märkert, Christian Märkert, Hamid Afsar, Felix Nessler, 
Silvan Teudt, Enssa Ceesay, Kai Wieckhorst
2. Reihe v. l.: Trainer Gerd Dreller, Physio Alexander Othmann, TW-Trainer Ralf Nissen,
Philipp Haupt , Timo Havemann, Marvin Schantz,Sidali Aufenager, Manuel Bollongino, Timo 
Stegmann, Co-Trainer Malte Hahn
3. Reihe v. l.: Jasper Keuneke, Phil Ross, Mike Saupe, Niklas Tippl, Lucas Haenle, 
Leon Stingl, Kapitän Arne Hahn, Jan Merhof, Teammanager Michael Heinig, Torben Rogge

Büchen - Siebeneichener SV



8  | Spielbericht vom 10.10.2020

Im ersten Heimspiel der Saison trennten wir 
uns mit 1:1 vom SV Henstedt-Ulzburg. Bereits 
im Vorwege war das Nachbarschaftsduell mit 
großer Vorfreude begleitet worden – endlich 
wieder ein echtes Derby. Bei regnerischem 
Wetter entwickelte sich eine kampfbetonte 
aber stets faire Partie.

Nachdem die ersten 10 Minuten noch ereig-
nislos vor sich hin plätscherten, übernahm 
unsere Mannschaft fortan das Kommando. 
So bediente in der 14. Spielminute der agile 
Youngster Leon Schult unseren Flügelspieler 
Yannick Urbanski, welcher im Solo seinen 
Gegenspieler abschüttelte und anschließend 
Daniel Buhrke bediente; dessen Schuss wur-
de allerdings im letzten Moment geblockt. 

Auch die erste Ecke kurz darauf brachte 
keinen Ertrag gegen die großgewachsenen 
Gästeverteidiger. Ein Angriff in der 27. Spiel-
minute leitete dann unsere beste Phase ein: 
Jeremy Schalk bediente mustergültig Daniel 
Buhrke, welcher mit einem Pfostenschuss die 
Führung verpasste. Fünf Zeigerumdrehungen 
später war Jeremy Schalk auf und davon und 
konnte nur noch durch eine Notbremse ge-
stoppt werden: Rote Karte und Freistoß, doch 
auch dieser blieb ohne Erfolg. Der gut aufge-
legte Gästekeeper Finn Drews bewahrte mit 
einer überragenden Parade in der 40. Minu-
te seine Mannschaft vor einem Rückstand, 
nachdem er einen Kopfball von Tobias Wittke 
reaktionsschnell parierte. Auch zwei Minu-
ten später verkürzte Drews clever den Win-

Landesliga Holstein – Saison 2020/21 – 4. Spieltag

SSC Phoenix Kisdorf – SV Henstedt-Ulzburg  1:1 (0:0)

Artistischer Abschluss von Kapitän Tobias Wittke.



Youngster Leon 
Schult treibt 

den Ball durchs 
Mittelfeld.

kel gegen Angreifer Jeremy Schalk, sodass 
der Schuss am Pfosten vorbeirauschte. Mit 
einem torlosen Remis ging es folglich in die 
Pause.

Direkt nach Wiederanpfiff eine weitere Chan-
ce für unser Team: Zunächst scheitert Daniel 
Buhrke am stark reagierenden Gästekeeper, 
ehe Tobias Caro auch im Nachschuss verzog. 
In der 53. Minute endlich der erlösende Füh-
rungstreffer: Nach einer kurz ausgeführten 
Ecke trifft Verteidiger Robin Kähler mit einem 
sehenswerten Schlenzer in den rechten Win-
kel. Die leidenschaftlich kämpfenden Gä-
ste gaben sich jedoch nicht auf und kamen 
immer wieder über Standardsituationen zu 
Chancen. Glück hatte unsere Mannschaft in 

der 60. Spielminute, als ein Kopfball an den 
Querbalken klatschte. Kurz darauf gelang 
den Ulzburgern jedoch der Ausgleichtreffer: 
Einen Schnitzer in unserem Aufbauspiel erlief 
sich Angreifer Pasquale Longo und vollen-
dete anschließend eiskalt. Auch in der Fol-
gezeit konnten wir unsere Überzahl nicht in 
Zählbares ummünzen, sodass es am Ende 
bei einem leistungsgerechten Unentschieden 
blieb. Nach Abpfiff war die Enttäuschung un-
seren Akteuren ins Gesicht geschrieben. „In 
einem solchen Spiel müssen wir gewinnen, 
wir waren fast 60 Minuten in Überzahl. Auch 
wenn der Gästekeeper einen überragenden 
Tag erwischt hatte, dürfen wir nicht so viele 
Chancen liegen lassen“, so Trainer Boris Völ-
ker nach dem Spiel.

Flügelspieler Jeremy Schalk war in dieser 
Aktion nur durch ein Foul zu stoppen.

Die Mannschaft 
bejubelt den Füh-
rungstreffer von 
Robin Kähler.

Michi Brehm schüttelt seinen Gegenspieler im Zentrum ab.
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Am vergangenen Wochenende gastierte 
unsere Liga-Mannschaft beim Aufsteiger 
aus Eichholz. Die Gastgeber erwiesen sich 
als kampfstarkes Team und konnten sich 
am Ende mit 6:3 gegen unsere Mannschaft 
durchsetzen. Auch wenn das Ergebnis letzt-
endlich zu hoch ausfällt, müssen wir uns ein-
gestehen, im ersten Durchgang zu fahrlässig 
agiert zu haben.
Von Anfang an bestimmte der Kontrahent 
aus Eichholz das Spielgeschehen. Während-
dessen die Gastgeber so bereits früh zu er-
sten Torchancen kamen – und in unserem 
Schlussmann Danny Schramm ihren Meister 
fanden – konnten wir unsererseits kaum für 
Entlastung sorgen. Auf dem kleinen Platz 
ergaben sich nur wenig Räume und unsere 
Mannen mussten oftmals reagieren, anstatt 
selbst zu agieren. Für die Gästeführung 
sorgte Jannik Gerlach in der 17. Spielminute, 
indem er einen Freistoß direkt verwandelte. 
In der 25. Minute folgte endlich der erste, 
zielstrebige Angriff unseres Phoenix: Jeremy 
Schalk zog in den Strafraum und konnte nur 
durch ein Foul gestoppt werden. Den fälligen 
Foulelfmeter verwandelte Kayahan Demirtag 
sicher zum zwischenzeitlichen Ausgleich. 
Dieser sollte jedoch nur von kurzer Dauer 

sein, denn bereits fünf Zeigerumdrehungen 
später gingen die Gastgeber erneut in Füh-
rung, nachdem uns ein Fehler im Aufbauspiel 
unterlief. Kurz vor der Halbzeit erhöhte Eich-
holz nicht nur auf 3:1, sondern der Schieds-
richter schickte auch Marcel Boldt frühzeitig 
zum Duschen.
Mit dem Rückstand und der Unterzahl im 
Nacken stand unsere Mannschaft somit vor 
einer Mammutaufgabe und unsere Trainer 
brachten mit Yannick Urbanski einen frischen 
Spieler in die Partie. Wer glaubte, dass sich 
unsere Mannschaft nun aufgeben würde sah 
sich getäuscht. Trotz der Unterzahl fingen wir 
endlich an, selber zu agieren und kamen be-
reits in der 47. Minute zum ersten Abschluss, 
doch Marc Jürgensen verzog knapp. Weitere 
kleine Chancen blieben in der Folge unge-
nutzt was sich in der 59. Minute rächen sollte, 
als der Eichholzer SV den alten Drei-Tore-
Vorsprung wiederherstellte. Doch auch nun 
kämpfte unsere Mannschaft tapfer weiter und 
stemmte sich gegen die Niederlage. Marc 
Jürgensen mit einem indirekten Freistoß (62. 
Spielminute) erzielte kurz darauf den erneu-
ten Ansschlusstreffer. Als Jeremy Schalk 
fünf Minuten vor Ultimo der Treffer zum 3:4 
gelang, schien plötzlich wieder alles möglich 

Landesliga Holstein – Saison 2020/21 – 5. Spieltag

Eichholzer SV – SSC Phoenix Kisdorf  6:3 (3:1)

Keyan Lohse schirmt den Ball erfolgreich von sei-
nem Gegenspieler ab.

Eichholz verteidigt mit Mann und Maus, sodass 
unsere Angreifer häufig mehreren Gegenspielern 
gegenüberstanden.
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und wir warfen noch einmal alles nach vorne; 
Leider ohne Erfolg. Stattdessen nutzten die 
Gastgeber die nun entstandenen Räume aus 
und kamen mit zwei weiteren Treffern zum fi-
nalen Endresultat von 6:3.
Auch wenn die Niederlage deutlich klingt hat 
unsere Mannschaft im zweiten Durchgang 
Kämpfermentalität bewiesen. „Mit einer Lei-

stung wie im zweiten Durchgang müssen wir 
uns vor niemandem verstecken. Dennoch 
müssen wir natürlich lernen, dieses Niveau 
über die vollen 90 Minuten abrufen zu kön-
nen,“ so ein zwiegespaltener Co-Trainer Ingo 
Lilienthal nach Abpfiff.

Keeper Danny Schramm klärt den Ball aus der 
Gefahrenzone.

Marc Jürgensen setzt sich nach einer Ecke im Luft-
duell gegen mehrere Gegenspieler durch.



Derbyzeit ist Kisdorf-Zeit.
Dies war das Motto am 4. Spieltag der noch jun-
gen Kreisklasse A Saison. Nach dem wichtigen 
Sieg am letzten Wochenende in Sülfeld verschaff-
te man sich ein wenig Luft an der Tabellenspitze. 
Mit 7 Punkten nach 3 Spielen standen wir weiter 
ganz oben und wollten auch im Derby überzeu-
gen. Die Nachbarn aus Henstedt-Ulzburg gingen 
als Tabellenvierter mit 6 gesammelten Punkten ins 
Spiel. Die Jungs waren heiß und wollten dem Spiel 
Ihren Stempel aufdrücken. Dies begann schon im 
Warm Up, dass voller Konzentration und Leiden-
schaft absolviert wurde. In den ersten Minuten des 
Spiels sah man direkt, dass der Phoenix das Spiel 
in die Hand nahm. Nach kurzer Abtast-Phase wur-
de das Tempo erhöht. Eine verletzungsbedingte 
Auswechselung brachte Nils Lühmann ins Spiel, 
der gleich im ersten Kontakt seinen Torriecher 
unter Beweis stellte. Nach einem langen Ball kam 
der TW der Ulzburger nicht entschlossen genug 
heraus und lud Nils zum 1:0 ein, der den Ball 
nach Kopfball Verlängerung nur noch ins leere 
Tor schieben musste. Mit der Führung im Rücken 
spielten wir weiter nach vorne.
Die Ulzburger standen tief und verteidigten mit 
Mann und Maus. Nur selten kamen wir in die Box 
und wurden gefährlich vor dem Tor. Wenn keine 
Ideen da sind, hilft ab und an die Brechstange. Fa-
bian setzte sich im eins gegen eins durch und kam 
gut 16 Meter vor dem Tor zum Abschluss. Der Tor-
wart des Gegners konnte den Ball nur nach vorne 
abklatschen lassen, wo Chad schneller als der 
Verteidiger schaltete und zum umjubelten 2:0 ein-
schoss. Jetzt waren wir drin im Spiel und wollten 
mehr. Nur zwei Minuten später brachen wir über 
links durch. Nach einer sensationellen 
Einzelaktion von Chad stand Nils goldrichtig im 
Fünfer und brauchte nur noch den Fuß hinzuhal-
ten… 3:0 für den Phoenix. Gut fünf Minuten bis 
zur Halbzeit. Diese nahmen wir uns, um Sicherheit 
und Ruhe ins Spiel zu bringen. Mit dieser Führung 
ging es dann auch in die Halbzeit. 

Auch nach der Halbzeit brauchten wir wieder ei-
nen Moment, um ins Spiel zu kommen. Der Rivale 
aus Henstedt-Ulzburg hatte nicht den Hauch ei-
ner Chance. Und wenig später zeigte dies auch 
die Statistik wieder. In der 58. Minute brachte 
eine kurze Ecke das 4:0. Fabian spielte die kurz 
ausgeführte Ecke scharf nach innen, wo sich Ivo 
am ersten Pfosten bedankte und das Leder in 
die Maschen setzte. Den Schlusspunkt setzten 
Benjamin und Max in der 61.und 65. Spielminute. 
Wieder waren es zwei tolle Eckbälle, die scharf in 
den 16er gespielt und per Kopf vollendet wurden. 
Der eine Treffer schöner als der andere. Das hal-
be Dutzend war voll und bei aller Liebe noch zu 
wenig, da viele Chancen leider nur halbherzig zu 
Ende gespielt wurden. Dies störte am Ende aber 
nur die wenigsten, denn es stand ein lupenreiner 
6:0 Derbyerfolg im Raum.
Am kommenden Wochenende geht es im Spit-
zenspiel gegen den SV Hammoor. Dort werden 
wir sehen, wo die Reise hingeht. Wir danken für 
eure zahlreiche Unterstützung und hoffen, dass ihr 
auch das nächste Mal wieder dabei seid, wenn es 
heißt: „Phoenix U23“

Schwarz-weiße Grüße, U23

12  | Spielbericht vom 10.10.2020

Kreisklasse A – SO – Saison 2020/21 – 4. Spieltag

SSC Phoenix Kisdorf II – SV Henstedt-Ulzburg II  6:0 (3:0)
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16  | Spielberichte vom 07. + 11.10.2020

Um in den Herbstferien fit zu bleiben, gab 
es nach dem Spiel gegen Wedel auch noch 
zwei weitere Vergleiche gegen den Kreisliga 
Segeberg Tabellenführer von der SG Trave 
sowie der U18- Oberliga Truppe vom ETV. 
Beide Spiele konnten wir für uns entscheiden 
mit guten bis sehr guten Leistungen. Insbe-
sondere im Spiel gegen den ETV glänzte in 
vielen Aktionen das Können unserer Jungs 
auf. Trainer Nico Brehm und Co-Trainer Kevin 
Hartmann haben die Mannschaft mittlerweile 
auch im taktischen Bereich einige Schritte 
nach vorne gebracht.
Gegen Trave wurden die Weichen schnell auf 
Sieg gestellt, denn nach einer Viertelstun-
de stand es bereits 2:0. Mit einem seltenen 
schönen Angriff und guter Vollendung kam 
der Gast aber überraschend auf 2:1 heran 
und mit diesem Zwischenstand ging es auch 
in die Pause.
Nach dem 3:1 in der 48. Minute war eigent-
lich allen klar, dass es nicht mehr spannend 
werden würde, aber durch einen Fehler im ei-
genen Aufbauspiel liefen wir in einen Konter 
und kassierten abermals den Anschlusstref-
fer. Davon unbeirrt legten unsere Jungs aber 
in den letzten zwanzig Minuten nochmal los 
und netzten noch vier Mal ein und gingen so-
mit als 7:2 Sieger vom Platz. Es war ein guter 
Test und zeigte die Unterschiede zwischen 
Kreisliga und Landesliga auf.

Vier Tage später bekamen wir Besuch aus 
Hamburg von der Regionalliga-Reserve der 
A-Jugend vom Eimsbütteler TV, die ihrerseits 
in der U18-Oberliga spielt. Bei ihrer Reise 
auf’s „Dorf“ hatten die ETV-Jungs wohl nicht 
damit gerechnet, dass sie auf einen solch 
starken Gegner treffen. Es war bisher eines 

der besten, wenn nicht sogar das beste Spiel 
unserer A-Jugend.
Nach ausgeglichenem Spiel und einem leich-
ten Chancenplus auf unserer Seite ging ETV 
in der 20. Minute in Führung, die wir aber 
durch Izzet nach einem Freistoß von Jonas 
R. egalisieren konnten, als er am langen Pfo-
sten stehend den Ball im Tor unterbrachte. 
Dies war dann auch der Zwischenstand zur 
Halbzeit.
Im zweiten Abschnitt wurde es ein rasantes 
Spiel und der Schiedsrichter hatte alle Hän-
de voll damit zu tun, immer auf Ballhöhe zu 
bleiben. Bei ihm kamen sicherlich einige Ki-
lometer mehr zusammen als sonst üblich, da 
das Spiel mit schnellen Angriffen hin und her 
wogte. Der Torwart der Gäste schaltete sich 
immer häufiger ins Aufbauspiel seines Teams 
ein und hielt sich oft sehr weit vor seinem ei-
genen Kasten auf. Dies wurde ihm in der 71. 
Minute zum Verhängnis, als Thilo einen von 
uns eroberten Ball aus ca. 35 Metern über 
den Keeper hinweg ins Tor schoss. Kurz da-
rauf kam ETV wieder zum Ausgleich, ehe Jo-
nas R. mit einer feinen und entschlossenen 
Einzelleistung per Schuss von der Strafraum-
grenze ins untere linke Eck zum 3:2 Sieg 
einnetzte. Etwas turbulent ging es noch in der 
Schlussminute zu, als dem Gast ein eigentlich 
klarer Strafstoß verweigert wurde, da es der 
Schiedsrichter in dem Moment nicht richtig 
gesehen hat und was man nicht sieht, kann 
man eben auch nicht ahnden. Die ETV-Jungs 
und Trainer regten sich mächtig auf und dann 
pfiff der Schieri das Spiel einfach ab. Aber es 
war ja auch nur ein Testspiel ☺

A-Jugend Testspiele

SG Kisdorf-Alveslohe – SG Trave 06 Segeberg  7:2 (2:1)
SG Kisdorf-Alveslohe – Eimsbütteler TV 3.A  3:2 (1:1)

A



07.10.2020                                                            11.10.2020      
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Am vergangenen Wochenende gastierte 
unsere A-Jugend beim bis dahin noch un-
geschlagenen Spitzenteam aus Nortorf. In 
einem kampfbetonten und intensiven Spiel 
setze sich unser Nachwuchs am Ende aber 
verdient durch und möchte bereits morgen 
den Anschluss an die Spitzenteams der Ta-
belle herstellen.
Von Anfang an entwickelte sich eine um-
kämpfte Partie und unserer Mannschaft ge-
lang ein Blitzstart. Jonas Rübner setzte sich 
auf dem linken Flügel gegen zwei Gegenspie-
ler durch und bediente am langen Pfosten Ba-
sti Völker, welcher nur noch zur Führung ein-
schieben musste. In der Folgezeit bäumten 
sich die Gastgeber auf und kamen auch ih-
rerseits zu ersten Chancen, doch an unserem 
Schlussmann Jan-Felix Fischer war kein Vor-
beikommen. Durch einen Doppelschlag kurz 
vor der Pause erhöhte unsere Mannschaft 
zum schmeichelhaften 3:0 und bewies eine 
unglaubliche Kaltschnäutzigkeit: Zunächst 

gelang Basti Völker sein zweiter Treffer, ehe 
sich auch Mittelstürmer Jonas Rübner per-
sönlich in der Torschützenliste eintrug.
Der Beginn des zweiten Durchgangs gehörte 
in der Folge dem Team aus Nortorf. Unsere 
Mannschaft bekam im Zentrum keinen Zugriff 
und so stand es nach 60 Minuten plötzlich nur 
noch 3:2 und es war wieder spannend. Durch 
eine taktische Umstellung – mit der Abwehr-
chef Izzet Yapakci ins Mittelfeld beordert wur-
de – stabilisierte sich unsere Mannschaft in 
der Folge und kam ihrerseits wieder zu eige-
nen Gelegenheiten. In einer immer ruppiger 
werdenden Partie war es dann abermals Jo-
nas Rübner, der unsere Mannschaft mit zwei 
weiteren Treffern in ein sicheres Fahrwasser 
beorderte. In einer verschlafenen Nachspiel-
zeit mussten wir zwei weitere Treffer hinneh-
men, am Auswärtssieg unseres Nachwuchses 
änderte dies jedoch nichts.

Landesliga Holstein – Saison 2020/21 – 2. Spieltag

TuS Nortorf – SG Kisdorf-Alveslohe  4:5 (0:3)

Der obligatorische Jubelkreis nach einem schönen Auswärtssieg



Kapitän Jonas 
Rübner führte 
seine Mann-
schaft mit zwei 
Vorlagen und 
drei Treffern 
zum Auswärts-
sieg.

Keeper Feli Fi-
scher wuchs 
mehrfach über 
sich hinaus und 
war ein Garant 
für den Erfolg.
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Landesliga Holstein SW

A





22  | Spielersteckbrief

Geburtstag: 02.03.1980

Position: Trainer  

Meine Mannschaft:
3.Herren

Andere Hobbies neben 
Fußball:

Fitness, Musik,

Lieblingsessen:
Lasagne

Lieblingsdrink:
Batida de Coco
Lieblingslied:
Männer und Frauen - SDP

Lieblings-BL-Verein:

Sven Biel

Dortmund 

Lieblingsfußballer:
Marco Reus

Wie würde Deine Traum-Elf aussehen?
(?)

Wie kannst du am besten entspannen?
Mit Musik und einer Wanne 

oder Dusche

Meine Ziele für diese Saison sind… 
Obere Hälfte sicher erreichen und 
geile Spiele spielen

Ich spiele beim Phoenix, weil… 
Das dort wie eine große Familie ist



Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

Partner vor Ort: Autohaus Wessel GmbH & Co. KG

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung

Henstedter Straße 2 · 24629 Kisdorf

E-Mail: info@mercedes-wessel.de · Tel.: 04193-9649-0 · Fax: 04193-9649-35

http://www.wessel.mercedes-benz.de

Meine beste Karte beim Service.
Die Mercedes-Benz Service VorteilsKarte.

Genießen Sie damit 20 % Preisvorteil und

100 % Qualität bei Ihrem Mercedes-Benz

Service: für die wichtigsten Wartungs- und

Verschleißarbeiten sowie für die dafür

notwendigen Original-Teile. Ihre kostenlose

Karte erhalten Sie unter www.mercedes-

benz.de/service-vorteilskarte. Oder

kommen Sie einfach direkt zu uns.

Das Beste für mich: Mein Service.

20 % Preisvorteil.
Für viele Mercedes-Benz Modelle.

Für lange Zeit: bis 31.12.2019.

Gültig für die A-Klasse (BR 168 und BR 169), B-Klasse (BR

245), C-Klasse (BR 202, BR 203 inkl. Sportcoupé und CLC),

E-Klasse (BR 124, 210, 211), M-Klasse (BR 163), CLK-Klasse        

(BR 208), SLK-Klasse (BR 170) und den 190er (BR 201).



Im Viertelfinale des Kreispokals trafen wir auf 
die Ü32 vom TuS Wakendorf-Götzberg, gegen 
die wir zwei Wochen vorher im Ligaspiel  mit 1:2 
den kürzeren zogen. Insofern waren die Gäste 
leicht favorisiert, zumal sie diesmal auch einen 
besseren Kader zur Verfügung hatten. In einem 
ausgeglichenen Spiel gingen wir früh durch Gi-
ordi in Führung und hatten Chancen auf das 
2:0. Die Gäste glichen nach 25 Minuten aus und 
hatten anschließend mehr vom Spiel. Durch ei-
nen Strafstoß brachte uns Malte wieder in Front, 
allerdings egalisierte der TuS noch vor der Halb-
zeitpause.
In Durchgang zwei wurde das Spiel immer här-
ter und vor allem der Gast aus Wakendorf fiel 
wiederholt durch grobes Spiel oder Unsport-
lichkeiten auf. Eine davon löste bei Mücke eine 
Kurzschlusshandlung aus, für die er mit der 
Ampelkarte das Feld verlassen musste. Zuvor 
brachte er aber noch unsere Farben nach einem 
sehenswerten Angriff über Schulze und Sascha 
V. mit einem schönen Kopfballtor wieder in 
Front. Wakendorf rannte wütend auf unser Tor, 
ohne aber ernsthaft gefährlich zu werden. Und 
wenn sie mal zum Abschluss kamen, dann war 
Keeper Marco noch zur Stelle. Angesäuert von 
dem Spielstand nahm die Härte auf Seiten der 
Gäste weiter zu und wir ließen uns davon ein 
wenig anstecken. Es entwickelte sich also ein 
schöner Pokalfight. Zwölf Minuten vor Schluss 

holte Henni dann den zweiten Elfer für uns raus, 
den Malte sicher verwandelte. Ein weiterer Ne-
gativ-Höhepunkt war dann ein rüdes Foul gegen 
unseren durchbrechenden Schmiddel, welches 
mit Gelb/Rot geahndet wurde. Hier hatte der 
Wakendorfer Spieler viel Glück, dass es nicht 
glatt Rot gab. Anscheinend hatte der Schieri kei-
nen „Bock“, Sonderberichte zu schreiben. 
Das Spiel endete dann mit einem 4:2 Sieg für uns, 
was den Einzug ins Halbfinale bedeutete. Dieses 
findet aber erst nächstes Jahr im April statt. Jetzt 
geht unsere Ü32 erstmal wieder auf Punktejagd 
in der AH Kreisliga, wo es gestern zum Derby ge-
gen Kattendorf kam. Das Ergebnis dieses Spiels 
lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor.
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Am 19.10.2020 hatte unsere Ü40 ihr erstes Saisonspiel gegen die 
SG Saxonia Oldboys, eine Spielgemeinschaft in und um Bornhö-
ved, Schmalensee etc. Einen Kick, arm an Höhepunkten, konnten 
wir letztendlich durch Tore von Kaio und Alex mit 2:0 für uns ent-
scheiden. Bester Mann auf dem Platz war Schieri Andy Vogt : -) 
Am Mittwoch geht es nach Hasloh und danach ist schon Win-
terpause. Die anderen drei Gruppenspiele werden wir erst im 
Frühjahr 2021 austragen.

SSC Phoenix Kisdorf Ü40 – SG Saxonia Ü40

Ü32 Altherren - Herbert-Lange-Kreispokal

SSC Phoenix Kisdorf - TuS Wakendorf-Götzberg 4:2 (2:2)

Spielbericht vom 19.10.2020
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Moin Fans und Freunde der Dritten,
 
am 09.10.20 ging es für uns im zweiten Heim-
spiel der Saison gegen die zweite Vertretung 
des SV Schackendorf. 

Wir sind mit einem vollen 15 Mann-Kader 
angetreten und waren motiviert, richtig Gas 
zu geben. Leider kamen wir nur schwach ins 
Spiel und gerieten früh in Rückstand. In den 
ersten 20 Minuten hatten wir viel Glück, dass 
wir nicht höher zurück lagen.

In der 22. Minute konnten wir allerdings wie 
aus dem Nichts durch Hannes ausgleichen. 
Anschließend nahmen wir den Kampf deut-
lich mehr an, ohne spielerisch glänzen zu 
können. In der 38. Minute gab es dann we-
gen einer Beleidigung eine rote Karte für die 
Gäste. Der Schieri stand direkt neben dem 
Spieler und hat deutlich etwas gehört.

Direkt in der nächsten Szene konnte Sascha 
mit einem 35 Meter-Schuss den Sonntags-
treffer schon am Freitag erzielen und ausglei-
chen. Mit diesem Ergebnis ging es dann in 
die Pause. 

Uns war klar, dass Schackendorf trotz Unter-
zahl Druck machen würde. Lange konnten wir 
die Führung verteidigen, aber in der 70. Mi-
nute zeigte der Schiedsrichter auf den Punkt 
und Schackendorf glich mit einem Strafstoß-
Tor aus. 

In der Folge hatten wir nur noch wenig vom 
Spiel und waren mit dem Verteidigen des 
Punktes beschäftigt. Das rächte sich in der 
91. Minute, als unser Gast wieder in Führung 
ging und das 2:3 letztendlich auch über die 
Ziellinie brachte.

Am Ende war es ein sehr lehrreiches, aber 
auch frustrierendes Resultat am Strietkamp. 
Der SV Schackendorf steht mit vier Siegen an 
der Tabellenspitze und wir standen mit leeren 
Händen da.

Wir gratulieren unseren Gästen zum Sieg und 
wünschen viel Erfolg in der restlichen Spiel-
zeit.

Für uns heißt es jetzt Mund abwischen und 
weiter machen. Am 16.10. ging es dann zum 
nächsten Spitzenteam nach Leezen.

Kreisklasse B – MS2 – Saison 2020/21 – 4. Spieltag

SSC Phoenix Kisdorf III – SV Schackendorf II  2:3 (2:1)
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Moin Fans und Freunde der Dritten,

da ist der erste Auswärtssieg in der Saison 
20/21. Das Spiel gegen die dritte Vertretung 
vom Leezener SC konnten wir mit 3:2 für uns 
entscheiden - aber fangen wir von vorne an.
Wir konnten mit einem vollen 16 Mann-Kader 
anreisen und waren durch Leezens 9:2 Sieg 
aus der Vorwoche gewarnt.

Wir wussten, dass Sie über ihre schnellen 
Stürmer angreifen werden und versuchten 
uns darauf einzustellen. Leider mussten wir 
schon früh im Spiel einige Chancen zulassen, 
die aber zum Glück ungenutzt blieben. Wie 
aus dem Nichts dann unser Führungstreffer. 
Sascha dribbelt sich an der Sechzehnerkan-
te durch und schließt ab. Der Ball schlägt am 
rechten Pfosten ein. Auch in der Folge war 
Leezen das bessere Team und wir haben uns 
in der Defensive einige Fehler erlaubt. So 
konnte das Heimteam in der 44. Minute durch 
ihren Stürmer ausgleichen. Nur eine Minute 
später kamen wir zu unserer 2. Chance im 
Spiel und ein Leezener Verteidiger bugsierte 
den Ball ins eigene Tor. So ging es mit einer 
schmeichelhaften 2:1 Führung in die Pause. 

In der zweiten Hälfte wollten wir deutlich kom-
pakter agieren und stellten die Defensive um. 
Einige Chancen konnten wir trotz allem nicht 
verhindern und so konnte Leezen in der 59. 
Minute ausgleichen. In der Folge war es ein 
harter Kampf, den wir gut angenommen hat-
ten. Lange passierte offensiv bei uns wenig, 
bis wir in der 83. Minute mal wieder in den 
gegnerischen Strafraum kamen. Dort wurde 
Julius gelegt und es gab Elfmeter. Thimon trat 
an und verwandelte sicher. In den letzten 10 
Minuten rannte Leezen an und drängte auf 
den Ausgleich. Viele Lange Bälle konnten wir 

aber verteidigen. Kurz vor Schluss gab es 
nochmal einen gefährlichen Freistoß unmit-
telbar vor unserem Strafraum, aber Torwart-
Titan Blank konnte den Ball von der Linie fi-
schen. Danach war Schluss.

Leezen betrieb Chancenwucher und wir da-
gegen waren sehr effektiv. Am Ende könnte 
man von dem „guten Pferd“ sprechen, aber 
wir wollen es nicht übertreiben. Wir wünschen 
den Leezenern weiterhin viel Erfolg.

Weiter geht‘s am Freitag, 23.10. am hei-
mischen Strietkamp gegen SV Boostedt II, 
die es letzten Spieltag gegen Hasenmoor mit 
11:1 richtig krachen ließen. Wir sind also wie-
der einmal gewarnt.

Spielbericht vom 16.10.2020

Kreisklasse B - MS2 – Saison 2020/21 – 5. Spieltag

Leezener SC III - SSC Phoenix Kisdorf III    2:3 (1:2)




